
Gesunde Zähne von Beginn an 
– diese Devise haben sich Eltern be­
reits seit vielen Jahren auf die Fahne 
geschrieben. Seit Langem gehen die 
Zahlen von kariesbefallenen Zähnen 
bei Kindern zurück. Regelmäßige 
Zahnarztbesuche und Versiegelungen 
der Backenzähne sind die Basis dieser 
positiven Entwicklung. 

Das Risiko, dass Molaren gleich nach 
dem Durchbruch an Fissurenkaries er­
kranken, ist am höchsten. Denn das 
Reinigen der Grübchen und Fissuren 
ist besonders schwierig. Um an diesen 
Stellen die Entstehung der Karies zu 
verhindern, empfehlen inzwischen im­
mer mehr Zahnärzte eine Fissurenver­
siegelung. Nur bei einer optimalen 
Mundhygiene kann darauf verzichtet 
werden. Je schlechter aber ein Kind 
seine Zähne putzt, desto wichtiger ist 
diese. 
Für das Verschließen der Grübchen 
kommen als Material aushärtende 
Kunststoffe zum Einsatz. Diese werden 
mit einer Gebühr nach GOZ 2000 (Ver­
siegelung von kariesfreien Zahnfissuren 
mit aushärtenden Kunststoffen, auch 

Glattflächenversiegelung, je Zahn) ab­
gegolten. Auch, wenn mehrere Fissuren 
versiegelt werden, ist die Berechnung 
pro Zahn nur einmal möglich. 
Wird hingegen neben der Fissur zusätz­
lich eine Glattfläche (z. B. Bracketum­
feld oder Wurzeloberfläche) versiegelt, 
ist die Gebührennummer GOZ 2000 
auch zweimal ansatzfähig. Der Grund 

sind schlichtweg die unterschiedlichen 
Maßnahmen.
Im Vorfeld einer jeden Versiegelung 
sollten allerdings die Oberflächen sorg­
fältig gereinigt und von Biofilm befreit 
werden. Die Säuberung der Zähne wird 
mit den GOZ-Ziffern 4050/4055 für die 
Entfernung der Beläge am ein- oder 
mehrwurzeligen Zahn oder für die pro­
fessionelle Zahnreinigung (GOZ 1040) 
berechnet. Die PZR umfasst neben der 
Entfernung des Biofilms und der Politur 
aller zugänglichen Oberflächen auch 
die gründliche Reinigung der Zahnzwi­
schenräume.
Nur die relative Trockenlegung der 
Zähne ist mit der Gebühr aus der 
GOZ-Ziffer 2000 abgegolten. Wird zu­
sätzlich Kofferdam für die absolute Tro­

ckenlegung des Behandlungsgebietes 
benötigt, kann je Kieferhälfte die GOZ 
2040 berechnet werden. Allerdings ist 
flüssiger Kofferdam nicht in der Leis­
tung nach GOZ-Ziffer 2040 enthalten. 
Wird dieser verwendet, darf nach dem 
analogen Ansatz gem. § 6 Abs. 1 GOZ 
abgerechnet werden.
Sind die Fissuren nicht vollständig ka­
riesfrei und die kariöse Läsion muss 
vorher entfernt werden, ist eine erwei­
terte Fissurenversiegelung nötig. Diese 
minimalinvasive Behandlung wird nach 
GOZ 2050 oder 2060 berechnet. Die 
GOZ-Nummern 2000 und 2050 kön­
nen also nebeneinander an einem 
Zahn angesetzt werden, wenn ein Teil 
der Fissur mit einer Füllung versehen 
und die restlichen Fissuren mit Ver­
siegelungsmaterial aufgefüllt werden. 
Grundsätzlich empfiehlt es sich, dies 
detailliert in der Patientenkartei zu 
dokumentieren und auf der Rechnung 
kurz zu begründen.

Judith Müller

Private Abrechnung  
der Fissurenversiegelung 

Büdingen Dent
ein Dienstleistungsbereich der
Ärztliche Verrechnungsstelle 
Büdingen GmbH
Judith Müller
Gymnasiumstraße 18–20
63654 Büdingen
Tel.: 0800 8823002
info@buedingen-dent.de
www.buedingen-dent.de

Ko
nt

ak
t

Judith Müller
[Infos zur Autorin]

Büdingen Dent
[Infos zum Unternehmen]

©
 E

vg
en

iy
 K

al
in

ov
sk

iy
/S

hu
tt

er
st

oc
k.

co
m

44  Prophylaxe Journal 4 | 2017

TIPP  |  ABRECHNUNG



* bei ca. 2.500 Probanden, die zusätzlich zur mechanischen Zahnreinigung mit LISTERINE® spülten.

Bürsten, Fädeln und Spülen.
Weil 3-fach einfach besser wirkt. 

Ja, signifikant. Eine neue Studie mit > 5.000 Probanden belegt dies.1

1 Mehr über die Ergebnisse der bahnbrechenden Metaanalyse erfahren Sie bei: 
Araujo MWB et al., JADA 2015; 146 (8): 610-622.

www.listerineprofessional.de
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· LISTERINE® mit bis zu 4 ätherischen 
Ölen bekämpft biofilmbildende 
Bakterien, die nach der mechanischen
Reinigung im Mundraum verbleiben.

· Die ätherischen Öle dringen tief in 
den Biofilm ein und zerstören seine
Struktur.

· Dadurch wird der Biofilm gelockert 
und gelöst, auch an Stellen, die von
Zahnbürste und Zahnseide schwer 
erreicht werden. 

KANN LISTERINE
®

DIE MUNDHYGIENE 
VERBESSERN?

So wirkt LISTERINE
®
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